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Ausführungsplanung Freianlagen

Franz Reschke 
Landschaftsarchitektur GmbH
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Typ 2.3
Seitenansicht - M 1:25

Typ 2.3
Ansicht - M 1:25

Typ 2.3
Aufsicht - M 1:25

Einbau auf Schwerlastplatten 
Aufsicht - M 1:25

Hinweise Materialität:

Sitzauflage
- Holz, Douglasie, FSC- Zertifiziert; alle Hölzer feinjährig, Güteklasse 1 DIN 68365, Holzfeuchtegehalt max. 18%;
- Holzlatten fachgerecht gehobelt und geschliffen, Oberfläche naturbelassen;
- Lattenfomat L/B/H 196/4,5(2,5)/3 cm, trapezförmig, alle Kanten gerundert, R 5 mm;
- Fugenbreite 10-12 mm;
- Holzlatten mittels M5 Senkkopfschrauben auf Unterzug vormontieren.

Unterzug
- Stahl, feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461;
- Stahlprofil B/H 8/20 mm;
- mit eingeschweißten Laschen zur Befestigung der Holzlatten auf Unterzug, zur Befestigung der Armlehne auf Unterzug 
sowie zur Befestigung der vormontierte Sitzauflage auf Fuß.

Gestell
- Flachstahl, feuerverzinkt nach DIN EN ISO 1461; 
- Fuß, Stahlprofil B/H 60/10 mm, durch Abstandshalter, Stärke 5 mm miteinander verbinden;
- Armlehne, Stahlprofil 50/6 mm, auf Unterzug oder auf Fuß montieren.

Einbau 
- Verankerung in Schwerlastplatten Beton;
- mittels Schwerlastanker M 10 mit Unterlegscheibe und Sechskantkopf.

Anzahl
Bank Typ 2.3: 4 Stück

Zur Anordnung und Verortung der Typen: 266_NE_5_VE15-2_L_00D_'aktuellen Index'
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Alle Maße sind am Bau verantwortlich zu prüfen. 
Maßunstimmigkeiten sind sofort mit der Bauleitung zu klären. Für 
Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer.

Bei der Bauausführung sind die Planungen der Fachingenieure und 
der Sonderfachleute unbedingt zu beachten. Detailplanungen haben 
bzgl. der im Plankopf beschriebenen Planinhalte Vorrang. Die 
Aktualität der Planung ist im jeweiligen Detail und Lageplan zu 
prüfen. Planerische Änderungen werden nur im jeweils inhaltlich 
relevanten Detailplan indiziert.

Die DIN-Vorschriften sind zu beachten. Firmenzeichnungen gelten 
nur mit dem Genehmigungsvermerk der Architekten. Die 
Koordinationspflicht des Auftragnehmers bleibt unberührt. 
Bedenken hinsichtlich der Konstruktion, Fertigungstechnik und 
Bauphysik sind den Architekten und der Bauleitung rechtzeitig 
mitzuteilen und zu begründen.
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Montagedetail 
Schnitt - M 1:5

Einbau auf Schwerlastplatten 
Querschnitt - M 1:25
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Verankerung in Schwerlastplatten Beton; 
mittels Schwerlastanker M 10, Länge 120 mm,
Sechskantkopf mit Unterlegscheibe, Edelstahl;
und mit Unterlegscheibe aus Kunststoff als Trennlage.
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